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FROHE WEIHNACHTEN UND 

EIN GUTES NEUES JAHR.

FLAWIL/DEGERSHEIM Das Jahr 2023 neigt 
sich dem Ende entgegen. Was hat in Flawil und 
in Degersheim in den zurückliegenden zwölf 
Monaten bewegt? Ein Blick zurück.

Kindergarten Wisental
FLAWIL An der Bürgerversammlung vom 
24. November 2020 haben die Flawiler Stimmbe-
rechtigten für die Sanierung des Kindergartens 
Wisental einen Kredit von 1,98 Millionen Fran-
ken genehmigt. Nach der rund ein Jahr dauern-
den Bauzeit konnten die Kindergartenkinder wie 
geplant zu Beginn des Schuljahres 2023/24 in ei-
nem sorgfältig erneuerten Kindergarten Wisental 
empfangen werden. Sowohl aussen als auch in-
nen erstrahlt der Kindergarten in neuem Glanz. 
Die Sanierung ist jeder Hinsicht gelungen. Es hat 
sich gelohnt, das historische Gebäude zu erhal-
ten. Der Bevölkerung bot sich Mitte August 2023 
die Möglichkeit, den erneuerten Kindergarten zu 
besichtigen.

Frühlingsausstellung
DEGERSHEIM Nach sechs Jahren Pause fand 
Anfang April die Frühlings- und Gewerbe-
ausstellung des Degersheimer Gewerbes statt. 
44  Gewerbetreibende haben sich während 
zweier Tage in der Mehrzweckanlage Steinegg 
präsentiert und den über 2500 Besucherinnen 

und Besuchern ein kurzweiliges und abwechs-
lungsreiches Programm geboten. Die Degershei-
mer Arbeitgebervereinigung zeigte anlässlich der 
Ausstellung der Bevölkerung das grosse und viel-
seitige Lehrstellenangebot der Gemeinde, was bei 
zahlreichen älteren Kindern und deren Eltern auf 
grosses Interesse stiess.

Ersatzwahl für das Gemeindepräsidium

FLAWIL Der Nachfolger von Elmar Metzger 
als Flawiler Gemeindepräsident steht seit Ende 
Oktober 2023 fest. Im zweiten Wahlgang der 
Ersatzwahl für das Gemeindepräsidium für den 
Rest der Amtsdauer 2021–2024 setzte sich Rolf 
Claude (SP) klar durch. Bei einer Stimmbetei-

Was 2023 in Flawil und Degersheim 
bewegt hat

Der Kindergarten Wisental erstrahlt in neuem Glanz.

Rolf Claude.

NOTFALLKNOPF

Anfang September 2021 hat der Gemein-
derat die Petition «Sicherheit am Bahnhof» 
erhalten. Der Rat hat die Situation am Bahn-
hof zusammen mit den Sicherheitsorganen 
beurteilt. Nach vertiefter Prüfung wurden 
konkrete Massnahmen getroffen.

››› SEITE 4

ÖFFNUNGSZEITEN

35 Stunden pro Woche hat das Gemeinde-
haus geöffnet. Damit ohne dauernde Unter-
brechungen gearbeitet werden kann, bleibt 
ab 1. Januar 2024 das Gemeindehaus jeweils 
am Mittwochmorgen geschlossen und die 
Telefone sind nicht bedient.

››› SEITE 4

BESTATTUNGSWESEN

Urs Belser tritt per Ende 2023 nach 33 Jahren 
von seinem Amt als Totengräber zurück und 
geht in den wohlverdienten Ruhestand. Sein 
Amt wird neu vom Gartenheini, der Floristik 
und Gartenbau Eggenberger AG aus Degers-
heim, ausgeführt.

››› SEITE 17

http://cavelti.ch
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11

Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld­
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900­Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive 
persönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber 
abgeschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir 
Sie, von einem Festnetztelefon oder von einem priva­
ten Mobiltelefon anzurufen.

Kulturspur

FLAWIL Während Jahren wurde vorgespurt, 
jetzt wurde das Ziel erreicht: Die Flawiler Kultur-
spur wurde 2023 Tatsache. Sie führt Interessierte 
an 16 historisch interessante Orte in und um Fla-
wil. Diese sind vor Ort, zum Beispiel auf dem Bä-
renplatz, im Weideggpärkli oder beim Bezirks-
gebäude, mit einer an einen Schachtdeckel oder 
ein Stickereimuster erinnernden Plakette mit der 
Aufschrift «Kulturspur Flawil» gekennzeichnet. 
Die 16 Blickpunkte sind nicht in Stein gemeis-
selt. Die Kulturspur ist ausbaubar. Denn es gibt 
noch viele weitere kulturhistorisch interessante 
Punkte in Flawil.

Einführung familienergänzende  
Tagesbetreuung
DEGERSHEIM Seit August bietet die Ge-
meinde Degersheim eine familienergänzende Ta-
gesbetreuung an, die aufgrund eines Nachtrages 
zum Volksschulgesetz ab August 2024 gesetzlich 
vorgeschrieben ist. Mit der vorgezogenen Ein-
führung soll die bereits bestehende grosse Nach-
frage gedeckt werden. Die Tagesbetreuung, die 

auch während acht Schulferienwochen zur Ver-
fügung steht, basiert auf dem bereits bestehenden 
Mittagstisch-Angebot an der Kirchstrasse 21. Der 
Mittagstisch wurde entsprechend in die Tagesbe-
treuung integriert.

Gesundheits-, Therapie- und Pflegezentrum 
Flawil
FLAWIL Mit grosser Enttäuschung hat der Ge-
meinderat vor den Sommerferien die Nachricht 
der Viva Group AG zur Kenntnis genommen, 
dass der geplante Neubau für das Gesundheits-, 
Therapie- und Pflegezentrum nicht realisiert 
wird. Stattdessen sollen die geplanten Angebote 
in den Räumlichkeiten des ehemaligen Spitals 
umgesetzt werden. Die Verantwortlichen der 
Viva Group AG und der Solviva Immobilien AG 
wollen die Planung mit verschiedenen Partnern 
weiterführen. Die vielen offenen Fragen sollen 
im Rahmen einer Machbarkeitsstudie bis Anfang 
2024 geklärt werden. Sollten die Stricke reis-
sen, wird der Gemeinderat zusammen mit dem 
Wohn- und Pflegeheim einen Erwerb der ehema-
ligen Spitalliegenschaft prüfen.

ligung von 59,07 Prozent erhielt Rolf Claude 
2113 Stimmen. Der weitere Kandidat Patric Lo-
renz Burtscher («kei Partei») erzielte 1314 Stim-
men. Im ersten Wahlgang, der am 18. Juni 2023 
stattfand, hatte keiner der drei Kandidierenden 
das absolute Mehr erreicht. Rolf Claude tritt die 
Nachfolge von Elmar Metzger an, der im Dezem-
ber 2022 seinen Rücktritt per Ende Februar 2024 
bekanntgegeben hat.

Zehn Gebote Vol. 2
DEGERSHEIM Nach rund neun Jahren Dorn-
röschenschlaf wurde das Hallenbad Degersheim 
ab Mitte Mai 2023 wieder genutzt und, temporär 
und wasserfrei, zu einem Raum der Kunst. Im 
Rahmen eines Kunstasyls gewährt es den «Zehn 
Geboten Vol. 2» der Riklin-Brüder vorüberge-
hend Unterschlupf. Der temporäre Aufenthalt 
der Gebotstafeln in Degersheim hat in den ver-
gangenen Monaten innerhalb und ausserhalb der 
Gemeinde immer wieder zu spannenden Kontro-
versen geführt.

Unterschied
Kennen Sie den 
Schmet terlingseffekt? 
Dieser äussert sich da-
durch, dass kleine Un-
terschiede in den An-
fangsbedingungen im 
Laufe der Zeit zu star-
ken Unterschieden im 
System führen. Zur Ver-
anschaulichung dieses 
Phänomens fragt sich 

die Wissenschaft, ob der Flügelschlag eines 
Schmetterlings in Brasilien einen Tornado in 
Texas auslösen kann.
Wir müssen gar nicht in die Ferne schweifen, 
um zu erkennen, dass ein kleiner Unterschied 
Grosses bewirken kann. In der Politik ent-
scheidet im Extremfall eine einzelne Stimme 
über Wahl oder Nichtwahl oder darüber, ob 
ein Projekt umgesetzt wird oder nicht und in 
welche Richtung sich dadurch eine Gemeinde 
entwickelt. Dem Gemeinderat stellt sich immer 
wieder die Frage, ob die Richtung stimmt. Und 
wie sich Flawil von anderen Gemeinden unter-
scheidet oder was es braucht, um als attraktiver 
Wohn-, Arbeits- und Lebensort wahrgenom-
men zu werden.

Einige sehen einen Unterschied in statistischen 
Auswertungen, zum Beispiel beim Auslän-
deranteil, beim Steuerfuss oder bei der Anzahl 
zur Verfügung stehender Pflegeplätze. Andere 
machen einen Unterschied bei der Infrastruk-
tur aus. Sie orientieren sich zum Beispiel an der 
Qualität der Spielplätze, freuen sich an nahe ge-
legenen Erholungsgebieten oder daran, dass es 
in unserem Dorf viele tolle Fachgeschäfte gibt. 
Aus meiner Sicht liegen die wichtigsten Unter-
schiede im Verborgenen und wollen gefunden 
werden. Zum Beispiel die grosse Vielfalt an 
Kultur-, Freizeit- und Sportvereinen, das En-
gagement vieler Freiwilliger für Menschen in 
besonderen Situationen, die Toleranz gegen-
über Andersdenkenden, das Wohlwollen bei 
Missgeschicken oder das freundliche Grüssen 
bei Begegnungen im Dorf.
Wenn wir darüber nachdenken, dann entde-
cken wir, dass unser Handeln den Unterschied 
macht. Mahatma Gandhi sagte einst: «Sei du 
selbst die Veränderung, die du dir wünschst für 
diese Welt.»
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen frohe 
Weihnachtstage und einen guten Start ins neue 
Jahr.
 Elmar Metzger, Gemeindepräsident
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20 Jahre Kita
DEGERSHEIM Seit mittlerweile 20 Jahren ver-
trauen Eltern aus der Gemeinde Degersheim ihre 
Kinder der Kita Kieselstein an. Im Jahr 2003 hat 
die Kita Kieselstein ihre Türen geöffnet und be-
treut seither täglich bis zu 16 Kinder im Alter 
von drei Monaten bis zwölf Jahren. Die Kita bie-
tet nebst professioneller Betreuung vor allem eine 
familiäre Atmosphäre, was von Eltern wie Kin-
dern enorm geschätzt wird. Ende August feierte 
die Kita ihr Jubiläum mit einem Tag der offenen 
Tür, welchen die Bevölkerung auch rege nutzte.

Reich befrachtete Bürgerversammlung
FLAWIL Die Bürgerversammlung vom 28. No-
vember 2023 war reich befrachtet. Die Flawiler 
Stimmberechtigten mussten nicht nur über das 
Budget 2024, sondern auch über drei Gutach-
ten mit Anträgen befinden. Die Bürgerschaft 
stimmte dem Budget 2024 und damit auch einer 
Steuerfusssenkung von 127 Prozent auf 124 Pro-
zent zu. Zudem sprachen sich die Stimmberech-
tigten auch für den Kredit zur Schulzimmeraus-
stattung mit digitaler Präsentationstechnik sowie 
für den Nachtragskredit zur Neugestaltung des 
Marktplatzes aus. Beim Gutachten «Wohn- und 
Baugenossenschaft Stickerquartier» lehnten die 
Stimmberechtigten den Antrag des Gemeindera-
tes ab. Damit sprachen sie sich gegen die Gewäh-
rung von Baurechten und Darlehen an eine neu 
zu gründende Wohn- und Baugenossenschaft 
aus.

Schulraumerweiterung
DEGERSHEIM Nachdem die Bevölkerung 
anlässlich der ausserordentlichen Bürgerver-
sammlung vom September 2022 dem Budget zur 
Erweiterung und Sanierung des alten Steinegg-
schulhauses zugestimmt hat, konnten die Bau-
arbeiten in den Frühlingsferien 2023 gestartet 
werden. Obwohl der Zeitplan sehr straff war und 
wenig Spielraum liess, konnten sämtliche Bauar-
beiten pünktlich abgeschlossen werden. Somit 
war das erweiterte und sanierte Schulhaus am 
Ende der Herbstferien 2023 bezugsbereit und die 
Primar- sowie die Musikschule konnten 13 Mo-
nate nach der Zustimmung durch die Stimmbe-
völkerung bereits wieder ihre Räume beziehen.

Unterschied
Es ist nicht von der 
Hand zu weisen, Unter-
schiede gibt es viele. In-
dividuelle, aber auch all-
gemeine. Jeder Mensch 
hat unterschiedliche 
Fähigkeiten, Bedürf-
nisse, Wahrnehmungen 
und unterschiedliche 
Ansichten. Sie befinden 
sich in unterschiedli-

chen Lebenslagen, die unterschiedliche Heraus-
forderungen mit sich bringen und haben unter-
schiedliche Ziele. Auch bei den Gemeinden gibt 
es Unterschiede. Sie weisen eine unterschied-
liche Bevölkerungsstruktur auf, haben unter-
schiedliche topografische Bedingungen oder 
stehen betreffend Versorgung und Erschlies-
sung vor unterschiedlichen Herausforderungen.
Wenn wir einen Blick zurück auf das zu Ende 
gehende Jahr werfen, sticht uns wohl der eine 
oder andere Unterschied ins Auge. Dieses oder 
jenes war in diesem Jahr anders als im letzten, 
oder je nach Situation wünschen wir uns auch, 
dass sich das Jahr 2024 von 2023 unterschei-
det. Dabei kommen wir nicht darum herum, 
die Unterschiede auch zu bewerten. Was war 
gut, was hätte ich lieber nicht mehr?

Mit den unterschiedlichen Bedürfnissen der Be-
wohnerinnen und Bewohner wie aber auch den 
Bedingungen, welche die Gemeinde Degers-
heim von anderen Gemeinden unterscheidet, 
setzten sich der Gemeinderat und die Gemein-
deverwaltung fast täglich auseinander. Wie ist es 
möglich, die unterschiedlichen Bedürfnisse der 
Bevölkerung so gut wie möglich zu berücksich-
tigen? Wie können wir, vor allem in Sachen At-
traktivität, den Unterschied zu anderen Wohn-
orten hochhalten, sofern wir diesen als positiv 
betrachten, oder verkleinern, wenn er sich eher 
negativ auswirkt? Eine schwierige Aufgabe.
Darüber urteilen, wie uns das in diesem Jahr 
gelungen ist, möchte ich nicht. Versichern kann 
ich aber, dass wir uns dieser Herausforderungen 
bewusst sind und versuchen, stets sachlich und 
ausgewogen, die beste Lösung zu finden. Für 
Sie und für die Gemeinde Degersheim, sowohl 
im zu Ende gehenden wie auch im kommenden 
Jahr.
Ich wünsche Ihnen eine Weihnachtszeit, die Ih-
ren Bedürfnissen entspricht, und für das kom-
mende Jahr viel Freude und die Kraft, die Un-
terschiede dort zu schaffen, wo sie sich positiv 
auswirken.

 Andreas Baumann, Gemeindepräsident

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr
Der Gemeinderat und das Verwaltungspersonal der Gemeinden Flawil und Degersheim 
wünschen allen Einwohnerinnen und Einwohnern ein frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2024!

Gemeinde Flawil / Gemeinde Degersheim www.flawil.ch / www.degersheim.ch



GEMEINDE FLAWIL4   AUSGABE 51/52 | 22. DEzEMBER 2023

Petition «Sicherheit am Bahnhof»: Notfallknopf in Betrieb
FLAWIL Anfang September 2021 hat der Ge-
meinderat die Petition «Sicherheit am Bahn-
hof» erhalten. Sie war von 294 Personen un-
terzeichnet, von denen 250 in Flawil wohnen. 
Der Gemeinderat hat die Situation am Bahn-
hof zusammen mit den Sicherheitsorganen 
beurteilt. Nach vertiefter Prüfung wurden 
konkrete Massnahmen getroffen. Eine dieser 
Massnahmen ist die Installation eines Not-
fallknopfs beim Hauptabgang zu den Gleisen.

Nach dem Eingang der Petition «Sicherheit am 
Bahnhof» hat der Gemeinderat unter anderem 
die SBB AG, den Sicherheitsverbund der Region 
Gossau, die lokalen und kantonalen Polizeior-
gane, die Securitas AG sowie das Kreisgericht Wil 
in Flawil eingeladen, zur Sicherheit am Bahnhof 
Flawil Stellung zu nehmen. Die Beurteilung fiel 
fast durchwegs positiv aus. So wurde die Sicher-
heit am Flawiler Bahnhof durch die Polizeiorgane 
als gut eingeschätzt. Dennoch gibt es Flawilerin-
nen und Flawiler, die sich am Bahnhof Flawil 
nicht sicher fühlen. Deshalb hat der Gemeinderat 
beschlossen, einige wenige Massnahmen vertieft 
zu prüfen. Mit der Genehmigung des Budgets 

2023 an der Bürgerversammlung vom 29. No-
vember 2022 haben die Flawiler Stimmberech-
tigten einen Kredit von 21 000 Franken für einen 
Notfallknopf am Bahnhof gesprochen.

Notfallknopf am Bahnhof ist in Betrieb
Am Bahnhof wurde in der vergangenen Wo-
che beim Hauptabgang zu den Gleisen ein Not-
fallknopf installiert. In das Gerät ist eine Kamera 
integriert, welche bei Betätigung des Notrufs eine 
visuelle Einschätzung der Situation durch einen 
privaten Sicherheitsdienst ermöglicht. Dieser 
bietet bei Bedarf die notwendige Unterstützung 
auf.

Bessere Beleuchtung der Oberdorfstrasse
Zusätzlich wurde die Beleuchtung der Oberdorf-
strasse verbessert. Die «Umrüstung auf LED» 
durch die Technischen Betriebe Flawil wurde 
vorgezogen. Alle Tragseilleuchten und die alten 
Kandelaber wurden mit neuen LED-Leuchtmit-
teln mit höherer Leuchtkraft bestückt. Die be-
stehenden LED-Lampen am Fussgängerstreifen 
Schulhaus Grund und an der Kreuzung Enzen-
bühl-/Oberdorfstrasse blieben unverändert.Der Notfallknopf am Bahnhof Flawil ist in Betrieb.

Öffnungszeiten der Verwaltung  
werden angepasst
FLAWIL 35 Stunden pro Woche hat das Ge-
meindehaus geöffnet. Damit ohne dauernde 
Unterbrechungen gearbeitet werden kann, 
bleibt ab 1. Januar 2024 jeweils am Mittwoch-
morgen das Gemeindehaus geschlossen und 
die Telefone sind nicht bedient. Bei Bedarf 
nehmen sich die Mitarbeitenden aber auch 
aus serhalb der ordentlichen Schalteröffnungs-
zeiten Zeit für die Kundinnen und Kunden.

Die derzeit bestehende Erreichbarkeit der Mitar-
beitenden für die Kundinnen und Kunden von 
35 Stunden pro Woche lässt ein ungestörtes Ar-
beiten kaum mehr zu. Das Tagesgeschäft kann 
aufgrund der hohen Frequenzen am Schalter 
und am Telefon, aber insbesondere aufgrund der 
markanten Zunahme des E-Mail-Verkehrs, nur 
noch mit Mühe bewältigt werden.

Mittwochmorgen geschlossen
Die Geschäftsleitung hat deshalb beschlossen, ab 
1. Januar 2024 jeweils am Mittwochmorgen die 
Schalter des Gemeindehauses geschlossen zu hal-
ten. Während dieser Zeit werden auch keine Tele-

fonanrufe entgegengenommen. An diesem Halb-
tag können die Mitarbeitenden die Zeit nutzen, 
um ohne Unterbrechung zu arbeiten. Trotzdem 
kann der gute Kundenservice weiterhin gewähr-
leistet werden, zumal sich die Mitarbeitenden 
auch ausserhalb der ordentlichen Schalteröff-
nungszeiten an Werktagen für Kundinnen und 
Kunden nach telefonischer Terminvereinbarung 
Zeit nehmen. Auch Städte wie Gossau oder Rap-
perswil-Jona und die Nachbargemeinde Degers-
heim kennen bereits reduzierte Öffnungszeiten.

Öffnungszeiten
Ab 1. Januar 2024 hat die Gemeinde Flawil 
wie folgt geöffnet:

Montag 8.00 – 11.30 Uhr 13.30 – 18.00 Uhr
Dienstag 8.00 – 11.30 Uhr 13.30 – 17.00 Uhr
Mittwoch geschlossen 13.30 – 17.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 11.30 Uhr 13.30 – 17.00 Uhr
Freitag 8.00 – 14.00 Uhr

Neujahrskonzert mit dem Trio Anderscht

KIRCHE Am Neujahrskonzert der reformierten 
Kirchgemeinde Flawil, das am Sonntag, 14. Ja-
nuar 2024, um 17 Uhr in Oberglatt stattfindet, 
zeigt das Trio Anderscht, dass mit dem Appen-
zeller Hackbrett weit mehr möglich ist, als man 
vom traditionellen Instrument erwartet. Mühelos 
bewegen sich die Musikerin und die beiden Mu-
siker zwischen verschiedenen Genres und Stilen 

und schaffen eine ganz eigene Klangwelt, die das 
Publikum begeistert und berührt. Ob ganz klas-
sisch appenzellisch oder ein Song von Metallica – 
das Trio Anderscht lässt niemanden ruhig sitzen. 
Im Anschluss ans Konzert lädt die Kirchenvor-
steherschaft ein zum Neujahrsapéro im Zwingli-
saal. Daniela Zillig-Klaus

Pfarreigremium Flawil –  
Begegnungsmosaik/Tanzen

KIRCHE Das Pfarreigremium Flawil lädt zu 
schwungvollen Anlässen ins Pfarreizentrum ein. 
Mit verschiedenen Paartänzen gilt es zunächst 
die körperliche und geistige Fitness zu geniessen. 
An vier Sonntagabenden (7./14./21./28. Januar 
2024, jeweils 19 Uhr) führt Peter Wingling durch 
den Tanzkurs. Die Kosten betragen 125 Franken 
pro Person. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine 
Anmeldung ist bis 3. Januar 2024 beim Pfarrei-
sekretariat unter 071 393 45 45 oder sekretariat- 
flawil@se-ma.ch möglich. Alle, die Spass am Tan-
zen haben, sind an zwei Mittwochabenden zum 
Line Dance eingeladen. Zwei Kursleiter bieten 
einen Schnupperkurs an. Für die Teilnahme am 
3. und/oder 17. Januar 2024 um 19 Uhr ist keine 
Anmeldung nötig. Als Unkostenbeitrag wird um 
eine Kollekte gebeten.  Franziska Schönenberger

TODESFALL

Gestorben am 16. Dezember 2023 in Flawil: 
Goepfert geb. Hänni, Elsbeth, von Lenk, gebo-
ren am 7. Januar 1950, wohnhaft gewesen in Fla-
wil, Krankenhausstrasse 5, WPH. Die Abschieds-
feier findet am Donnerstag, 28. Dezember 2023, 
14.00 Uhr, in der evang. Kirche Oberglatt statt.
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Ausschreibung Ingenieurleistungen  
Hochwasserschutzprojekt 
Dorf- und Tüfibach
FLAWIL Die Flawiler Stimmberechtigten ha-
ben am 7. März 2021 das Hochwasserschutz-
projekt Dorf- und Tüfibach an der Urne abge-
lehnt. Doch damit ist die Hochwassergefahr 
nicht gebannt. Nach einer Überarbeitung und 
Optimierung des Projekts folgt nun die Aus-
schreibung der Ingenieurleistungen.

Bereits im Jahr 2012 hat der Kanton St.Gallen die 
Gemeinde Flawil verpflichtet, ein Hochwasser-
schutzprojekt für den Tüfibach zu erstellen. Dem 
Gemeinderat hat sich nur wenig Spielraum gebo-
ten. In enger Zusammenarbeit mit dem Amt für 
Wasser und Energie des Kantons St.Gallen wurde 
ein Hochwasserschutzprojekt erarbeitet, welches 
durch die kantonalen Stellen vorgeprüft und be-
grüsst wurde. Dieses hat die Offenlegung von 
Dorf- und Tüfibach im Bereich des Marktplatzes 
vorgesehen. Am 7. März 2021 liess der Gemein-
derat über das Hochwasserschutzprojekt Dorf- 
und Tüfibach (Büelwisweg bis Gupfengasse) 

abstimmen. Die Flawiler Stimmberechtigten 
lehnten das Projekt mit 1884 Nein- gegen 1205 
Ja-Stimmen ab.

Handlungsbedarf bleibt bestehen
Nach der Ablehnung des Projekts ist die Hoch-
wassergefahr jedoch nicht gebannt. Klar ist nun, 
dass der Hochwasserschutz des Tüfibachs im bis-
herigen Bachverlauf realisiert werden muss. Des-
halb wurde eine Ausbauvariante mit der heutigen 
Linienführung weiterverfolgt.

Überarbeitet und optimiert
In Absprache mit dem Amt für Wasser und Ener-
gie des Kantons St.Gallen wurde das Hochwas-
serschutzprojekt Dorf- und Tüfibach im heutigen 
Verlauf zwischen der Schweissbrunnstrasse und 
dem Dorfbach überprüft und optimiert. Nun 
werden die Ingenieurleistungen zur Weiterbear-
beitung des Projekts im offenen Verfahren aus-
geschrieben.

Nachträge zu TBF-Reglementen  
treten in Kraft
FLAWIL Der I. Nachtrag zum Reglement 
«Technische Betriebe» sowie der I. Nachtrag 
zum Reglement für die «Gebührenerhebung 
durch die Technischen Betriebe Flawil (TBF)» 
treten per 1. Januar 2024 in Kraft.

In Flawil sind diverse Arealentwicklungen und 
Überbauungen in Planung, welche in den nächs-
ten Jahren realisiert werden sollen. Statt jedes 
neue Areal, jede neue Überbauung oder jedes sa-
nierte Mehrfamilienhaus mit einer individuellen 
Heizung zu versehen, haben die Technischen Be-
triebe Flawil geprüft, ob es gemeinschaftliche Lö-
sungsansätze gibt (vgl. FLADE-Blatt vom 1. Sep-
tember 2023). Ein Vorteil von gemeinschaftli-
chen Wärmelösungen, sei es als Quartierheizung, 
als Nahwärmeverbund oder als Fernwärmesys-
tem, liegt in einer gesteigerten Effizienz. Denn in 
grossen Wärmezentralen kann auch wertvoller 
Strom produziert werden.

Der Verwaltungsrat der Technischen Betriebe 
Flawil, die zu 100 Prozent im Eigentum der Ge-
meinde Flawil sind, hat schon früh beim Gemein-
derat das grundsätzliche Einverständnis für ein 
Wärmeprojekt eingeholt. Für die Wärmeversor-
gung durch die TBF bedarf es jedoch einer An-
passung von zwei bestehenden TBF-Reglemen-
ten. Vom 9. Oktober 2023 bis 17. November 2023 
unterstanden der I. Nachtrag zum Reglement 
«Technische Betriebe» sowie der I. Nachtrag zum 
Reglement für die «Gebührenerhebung durch die 
Technischen Betriebe Flawil (TBF)» dem fakul-
tativen Referendum. Innerhalb der Frist ist das 
Referendum nicht zustande gekommen. Es findet 
keine Urnenabstimmung statt. Deshalb treten die 
Nachträge zu den TBF-Reglementen per 1. Januar 
2024 in Kraft. Die Reglemente sind – via Pub-
likationsplattform – auf www.flawil.ch unter der 
Rubrik «Politik → Reglementssammlung» aufge-
schaltet.

Silvesternacht: 
Bahnhofstrasse 
gesperrt
FLAWIL Der Verkehrsverein Flawil verwan-
delt am Sonntag, 31. Dezember 2023, die Bahn-
hofstrasse in eine Partymeile. Um Mitternacht 
wünschen sich die Flawilerinnen und Flawiler 
im Zentrum ein gutes neues Jahr. Aus diesem 
Grund ist die Bahnhofstrasse in der Silvester-
nacht gesperrt.

Der Flawiler Verkehrsverein organisiert auch 
in diesem Jahr die Silvesterparty auf der Bahn-
hofstrasse. Um 22 Uhr geht es los. Partymusik, 
Feuerfässer und ein stimmungsvolles Ambiente 
sorgen für gute Laune. In den letzten Sekunden 
des Jahres 2023 wird auf ein glückliches 2024 an-
gestossen.
Wegen der Silvesterparty ist die Bahnhofstrasse 
von Sonntag, 31. Dezember 2023, 17  Uhr, bis 
Montag, 1. Januar 2024, 2 Uhr, für den motori-
sierten Verkehr gesperrt. Während dieser Zeit gilt 
auch ein Parkverbot. Für den Verkehr wird eine 
Umleitung signalisiert.
Die Organisatoren haben die Auflage, die Mu-
siklautstärke ab 24 Uhr zu reduzieren, die Musik 
ab 1 Uhr ganz einzustellen und den Anlass um 
2 Uhr zu beenden.

FLAWIL Wann müssen Papier und Karton 
getrennt und gebündelt bereitgestellt werden? 
Ab wann findet die Bioabfuhr im Frühjahr wie-
der wöchentlich statt? Wo kann Altmetall ent-
sorgt werden? Wann bietet sich die Möglich-
keit, den Häckseldienst zu nutzen? Die Ant-
worten auf diese und weitere Fragen liefert die 
Flawiler Abfall-Agenda 2024. Sie ist dieser 
FLADE-Blatt-Ausgabe beigelegt. Die Ab-
fall-Agenda 2024 ist auch auf der Website 
www.flawil.ch unter der Rubrik «Gemeinde-
haus → Dienstleistungen → Abfallentsorgung» 
aufgeschaltet.

Flawiler Abfall-Agenda 
2024

ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 28. Dezember 2023, 7.00 Uhr

«Christmas-Gospelchurch» in der Kirche Feld

KIRCHE Am Dienstag, 26. Dezember 2023, um 
19 Uhr ist es wieder so weit. Hunderte von Zu-
hörenden werden in die Kirche Feld in Flawil 
pilgern, um dabei zu sein, wenn der Gospelchor 
Flawil und Band mit seinen begeisternden Gos-
pelsongs den traditionellen «Christmas-Gos-
pelchurch» eröffnet. Als speziellen Gast darf 
der bekannte Musiker, Songschreiber und Au-
tor Dänu Wisler aus Oberhelfenschwil begrüsst 
werden. Der bereits traditionelle «Christmas-

Gospel church-Gottesdienst» wird einmal mehr 
von Pfarrer Mark Hampton und Urs Leuenber-
ger, Leiter des Gospelchors Flawil, geleitet. Das 
Thema ist: «Das Licht der Welt». Eine Botschaft, 
Talks, Predigt und viel Mitsingen gehören immer 
noch zum bewährten Programm dieses speziel-
len Gottesdienstes. Es ist zu empfehlen, frühzei-
tig in der Kirche zu sein (Türöffnung: 18.30 Uhr).
 Urs Leuenberger



Mo–Fr 11.30–14.00 Uhr
17.30–23.00 Uhr

Dienstag Ruhetag
Sa+So ab 17.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihre Reservation! ∙ Tel. 071 393 21 18 ∙ St.Gallerstr. 73 ∙ 9230 Flawil

ESCHENHOF FLAWIL
Holzofen-Pizzeria
∙ Italienische Spezialitäten
∙ Mittagsmenü
∙ Schöne Gartenterrasse
∙ Genügend Parkplätze

Frohe Festtage

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen der Gemeinde 
Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf der Publikationsplattform 
des Kantons St.Gallen (www.publikationen.sg.ch) veröffent-
licht. Die Publikationen erscheinen auf freiwilliger Basis weiter-
hin auch im FLADE-Blatt, allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Grundstücksteigerung
Betreibungsamt Flawil, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil

Schuldner und Grundeigentümer
mima-immo & trade AG, Schnaren 31, 9467 Frümsen

Steigerungstag
Freitag, 23. Februar 2024, um 15.00 Uhr

Steigerungslokal
Lindensaal, Lindenstrasse 6b, 9230 Flawil

Steigerungsobjekte
Grundstück-Nr. 553, Bachstrasse 10, 9230 Flawil SG
Wohnhaus Assek.-Nr. 438, Gebäude, übrige befestigte Fläche, 
Gartenanlage

Anmerkungen, Vormerkungen, Dienstbarkeiten und Grund-
lasten gemäss Grundbuchauszug.

Betreibungsamtliche Schätzung vom 4. Oktober 2023
CHF 850 000.00

Besichtigung der Steigerungsobjekte
Freitag, 26. Januar 2024, um 15.00 Uhr, nach Voranmeldung 
beim Betreibungsamt Flawil (Tel. 071 394 17 80 / E-Mail: be-
treibungsamt@flawil.ch)

Hinweise
Der Ersteigerer hat unmittelbar vor dem zuschlag auf Anrech-
nung am Kaufpreis eine Anzahlung von CHF 80 000.00 zu leis-
ten. Der Restbetrag ist bis spätestens 23. März 2024 zahlbar.

Im Weiteren wird auf die amtlichen Publikationen im Schwei-
zerischen Handelsamtsblatt und auf der Publikationsplatt-
form des Kantons St.Gallen vom 14. Dezember 2023 verwie-
sen.

Flawil, 14. Dezember 2023 Betreibungsamt Flawil

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen der Gemeinde 
Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf der Publikationsplattform 
des Kantons St.Gallen (www.publikationen.sg.ch) veröffent-
licht. Die Publikationen erscheinen auf freiwilliger Basis weiter-
hin auch im FLADE-Blatt, allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Ausschreibung  
Ingenieurleistungen
Hochwasserschutzprojekt «Ausbau Dorf-/ Tüfibach, Lose 3 / 4 / 5»

Auftraggeber: Politische Gemeinde Flawil, Bau und Infrastruk-
tur, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil

Auftragsart: Ingenieurleistungen

Verfahrensart: offenes Verfahren

Frist für die Einreichung des Angebots: Freitag, 2. Februar 
2024

Weitere Informationen/Anforderungen: Die Ausschreibung 
kann ab 8. Januar 2024 hier eingesehen und bestellt werden: 
https://www.simap.ch (Projekt-ID 269730). Die Submissionsun-
terlagen können bis 15. Januar 2024 beim Ingenieurbüro Grü-
nenfelder und Lorenz AG, St.Gallen (info@gruenenfelder-lo-
renz.ch) bestellt werden.

Rechtsmittel: Gegen diese Ausschreibung kann innert zehn 
Tagen seit der Publikation auf der kantonalen Publikations-
plattform beim Verwaltungsgericht des Kantons St.Gallen, 
Webergasse 8, 9001 St.Gallen, schriftlich Beschwerde einge-
reicht werden. Die Beschwerde muss einen Antrag, eine Dar-
stellung des Sachverhaltes sowie eine Begründung enthalten. 
Die Ausschreibung ist beizulegen. Es gelten keine Gerichts-
ferien.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch
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Sternsinger unterwegs  
für das DIR-Projekt

KIRCHE Die Sternsinger sind vom 8. bis 10. Ja-
nuar 2024 unterwegs für das DIR-Projekt. Der 
Sternsinger-Gottesdienst findet am Sonntag, 
7. Januar 2024, um 10.15 Uhr in der katholischen 
Kirche Flawil statt. Anschliessend sind alle zum 
Neujahrsapéro eingeladen.

Herzlichen Dank allen für die Unterstützung! 
Weitere Infos unter www.se-ma.ch/sternsinger.
 Margrit Hofstetter

Sternsingerplätze 2024
Montag, 8. Januar 2024: 
18.00 Uhr: Niederbergstrasse 18/20, Wiler-
strasse 192, Weidstrasse 15, Oberdorfstrasse 
15
18.30  Uhr: Bergstrasse 15, Tannenbüel 6, 
Begegnungszone Fichtenstrasse 
19.00  Uhr: Weideggstrasse 32, Riedern-
strasse 17, Stockenstrasse 34 

Dienstag, 9. Januar 2024: 
18.00 Uhr: Parkplatz Lörenstrasse 31, Migros
18.30 Uhr: Spielplatz Amselstrasse, Kerbel-
ring 7, Oberbotsbergstrasse 73, Reithalle
19.00 Uhr: Steigstrasse 34/36, Bogenstrasse 
29–33 (Platz), Schweissbrunnstr. 25, Spiel-
platz Wisental

Mittwoch, 10. Januar 2024: 
16.45 Uhr: Wohn- und Pflegeheim
18.00 Uhr: Mettlenstrasse 7, 5egg Bahnhof-
strasse, Im Annagarten 40
18.30 Uhr: Quellenstrasse 4, Spielplatz Fried-
berg, Meierseggstrasse 35, Landbergstrasse 87
19.00 Uhr: Burgau, Oberstrasse 62 (Wende-
platz)

Night Music Flawil:  
Konzert mit «Infusion»

VEREIN «Infusion» spielt Jazz, Funk und Fu-
sion Tunes, die auf der Tanzfläche wie auch in 
Lounges für die perfekte Stimmung sorgen. Zum 
Repertoire gehören Songs aus den 1970ern und 
1980ern sowie einige zeitgenössische Musikstü-
cke. Am liebsten spielt die Band die besten Hits 
von grossen Namen der Jazzgeschichte: von Mar-
cus Miller, Lee Ritenour oder Herbie Hancock bis 
zu Yellowjackets, Mezzoforte und Chick Corea. 
Judith Zürcher sorgt mit ihrer warmen souljazzi-
gen Stimme für Abwechslung. Die Band tritt am 
8. Januar 2024 um 20 Uhr im Saal des Restaurants 
Rössli in Flawil auf. Reservationen: night-music.
ch/reservationen. Karl Schefer

Naturschutzgebiete im Winter

VEREIN Immer wieder verleitet die schön 
verschneite Schneelandschaft dazu, die ersten 
menschlichen Spuren zu hinterlassen. Wenn dies 

in Naturschutzgebieten gemacht wird, kann das 
fatal enden für überwinternde Tiere. Spuren quer 
durch das Naturschutzgebiet Girenmoos zeigen, 
dass hier die Winterruhe verschiedener Tiere er-
heblich gestört wird. Schlimm zum Beispiel für 
die Bekassinen, die hier jedes Jahr ihre Winter-
ruhe halten, sehr scheu sind und bei jeder Stö-
rung wegfliegen und dabei viel Energie verbrau-
chen, die sie über die kalte Jahreszeit eigentlich 
zum Überleben benötigen. Der Naturschutzver-
ein Flawil ersucht deshalb die Winterspaziergän-
ger und Winterspaziergänger, die Naturschutzge-
biete auch im Winter nur auf den vorgesehenen 
Wegen zu durchwandern. Christina Lutz

Auf Entdeckungstour  
in England

KIRCHE Die Schweiz und das Vereinigte König-
reich (United Kingdom, UK) pflegen langjährige 
und enge Beziehungen. Diese basieren auf ähn-
lichen Wertvorstellungen und Grundannahmen 
zu Themen wie Rechtsstaat, Grundfreiheiten, 
Gesellschafts- und Wirtschaftsordnung sowie 
«Good Governance». Auch beim Thema «Kir-
chenentwicklung» ist das UK in der Schweiz ein 
interessanter Gesprächspartner. Beim nächsten 
Treff 60+ der Reformierten Kirchgemeinde Fla-
wil am Dienstag, 2. Januar 2024, um 14.30 Uhr 
erzählt Pfarrer Mark Hampton über seine Eng-
landreise, die er im Rahmen des diesjährigen Bil-
dungsurlaubs unternommen hat. Das Vorberei-
tungsteam freut sich auf viele interessierte Gäste 
im Zwinglisaal, Lindenstrasse 6A in Flawil.  
 Mark Hampton

Samichlaus-Turnier 
der Karateschule

VEREIN Am Samstag, 9. Dezember 2023, führte 
die Karateschule Flawil das 5. Samichlaus- und 
Freundschafts-Turnier durch. Mit 60 Karate-
kas bei 105 Nennungen war das Teilnehmerfeld 
sehr gut besetzt. Die Karatekas, ab 6 bis 14 Jah-
ren, reisten aus den Schulen Altstätten, Dietlikon, 
Winterthur und Flawil an. Entsprechend gross 
war denn auch der Begleittross, meistens Eltern 
und Freunde. Am Vormittag waren die Wettbe-
werbe den Katas (Kampf vs. virtuelle Gegner) 
und Team-Katas gewidmet. Ein reichhaltiges 
Buffet lud zur Mittagspause zum Verweilen ein.
Am Nachmittag stand Kumite (Zwei-Kampf) 
beziehungsweise Kumite am Ball (Kampf vs. 2 
Bälle) auf dem Programm. Nach den bejubelten 
Rangverkündigungen ging der beliebte Anlass 
am späteren Nachmittag mit Applaus zu Ende.
Ein grosses Dankeschön an die Schiedsrichterin-
nen und Schiedsrichter sowie Helferinnen und 
Helfer. Wir freuen uns schon jetzt auf das Turnier 
2024. Mislim Imeroski 

Weihnachtsmarkt und  
Frau Samichlaus

VEREIN Das Jahr neigt sich dem Ende zu. Auch 
die Aktivitäten des Gemischten Chores Egg sind 
abgeschlossen. Als letzter öffentlicher Auftritt 
durfte der Chor am Weihnachtsmarkt im Lin-
dengut einige Lieder zum Besten geben. Mitten in 
den Marktständen sang der Chor stimmige Weih-
nachtslieder. Trotz des starken Schneefalls konn-
ten die Lieder die Marktbesucher erfreuen, was 
mit Applaus bestätigt wurde. Als letzter Punkt 
des Vereinsjahres stand der Chlausabend an. Im 
Restaurant Obstgarte in Alterswil überraschte der 
Chlaus die Chormitglieder und die Dirigentin. Es 
war kein alter Mann mit langem Bart. Nein, ganz 
modern übernahm Frau Samichlaus die Auf-
gabe, den Mitgliedern einige lustige Anekdoten 
des Vereinsjahres zu verraten. Krankheitsbedingt 
waren einige Mitglieder abwesend, trotzdem ha-
ben wir von ihren Taten im laufenden Jahr erfah-
ren. Eigentlich hätte Frau Samichlaus gerne von 
jeder und jedem ein Sprüchli gehabt. Nicht alle 
hatten eines bereit, trotzdem zauberte der Herr 
Schmutzli für jedes einen Grittibänz aus seinem 
grossen Sack. Wie es sich für einen Chor gehört, 
wurden einige Lieder, unter der bewährten Lei-
tung von Eliane Schärli, gesungen, bevor der 
Heimweg angetreten wurde. Paul Frischknecht

Flawil feiert Silvester  
auf der Strasse

VEREIN An der Bahnhofstrasse mit Verwand-
ten, Freunden, Bekannten und Nachbarn auf das 
neue Jahr anstossen: Seit dem 1150-Jahr-Jubi-
läum im Jahr 2008 ist das zu einer lieben Tradi-
tion geworden, die vom Verkehrsverein Flawil ge-
pflegt wird. So lädt der Verkehrsverein auch die-
ses Jahr die Flawilerinnen und Flawiler ein, sich 
an Silvester ab 22 Uhr in der Begegnungszone an 
der Bahnhofstrasse zu begegnen, gemeinsam den 
Jahreswechsel zu feiern und auf ein glückliches 
neues Jahr anzustossen. Bis 2 Uhr sorgen Feuer-
fässer für wohlige Wärme, lädt Partymusik zum 
Tanzen ein und können sich die Partygäste an der 
Bar beim Keller’s verwöhnt vergnüglich verwei-
len. Marianne Bargagna

Frische Fussspuren quer durchs Schutzgebiet  
Girenmoos.



Flawil – eine attraktive Gemeinde mit rund 10 600 Einwohne-
rinnen und Einwohnern. zur Überbrückung von geplanten 
Abwesenheiten von Kindergartenlehrpersonen suchen wir im 
zeitraum des 2. Semesters des laufenden Schuljahres 2023/24

Lehrpersonen für Stellvertretungen 
im Kindergarten

für zwei Teilzeitstellen im Umfang von sieben und mehr Lek-
tionen in den Kindergärten Grund und Botsberg. Neben Kin-
dergartenunterricht sind auch Lektionen in Deutsch als zweit-
sprache Daz zu vertreten.

• Stellvertretung im Kindergarten Grund, ab 29. Januar 2024: 
Montagvormittag 4 Lektionen Klassenführung plus 
Mittwochvormittag 3 Lektionen Klassenteilung (Teamtea-
ching) dazu 4 Lektionen Daz-Unterricht (Dienstag- und 
Donnertagvormittag je 2 Lektionen)

• Stellvertretung im Kindergarten Botsberg ab 22. April 2024: 
Montagvormittag 4 Lektionen Klassenführung plus 
Dienstagvormittag 3 Lektionen Klassenteilung (Teamtea-
ching) dazu 4 oder 8 Lektionen Daz-Unterricht (Montag-
nachmittag, Mittwoch- oder Donnerstagvormittag)

Die genannten Stundenpläne sind verhandelbar.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre Kontaktaufnahme mit unserem Schulleiter Kindergarten, 
Herr Ueli Siegenthaler, unter der Mobilnummer 075 430 65 02 
oder per E-Mail ueli.siegenthaler@schuleflawil.ch.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen der Gemeinde 
Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf der Publikationsplattform 
des Kantons St.Gallen (www.publikationen.sg.ch) veröffent-
licht. Die Publikationen erscheinen auf freiwilliger Basis weiter-
hin auch im FLADE-Blatt, allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Rechtsgültigkeit und  
Vollzugsbeginn
(Art. 6 Gemeindegesetz des Kantons St.Gallen)

Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 14. November 
2023 gestützt auf Art. 25 Abs. 4 des Abwasserreglements der 
Gemeinde Flawil folgenden Gebührentarif genehmigt:

• Abwassergebühren / Tarifblatt

Der Gebührentarif zum Abwasserreglement der Gemeinde 
Flawil tritt per 1. Januar 2024 in Kraft. Er ersetzt den Gebüh-
rentarif zum Abwasserreglement vom 22. Januar 2002.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Öffnungszeiten über  
Weihnachten und Neujahr
Die Gemeindeverwaltung bleibt am Montag, 25. Dezember 
2023, und am Dienstag, 26. Dezember 2023, sowie am Montag, 
1. Januar 2024, und am Dienstag, 2. Januar 2024, geschlossen. 
Von Mittwoch, 27. Dezember 2023, bis Freitag, 29. Dezember 
2023, gelten die normalen Öffnungszeiten.

Bei Todesfällen während der Festtage vereinbaren Sie bitte ei-
nen Termin mit dem Bestattungsamt. Das Bestattungsamt ist 
am Montag, 25. Dezember 2023, sowie am Sonntag, 31. Dezem-
ber 2023, zwischen 10 Uhr und 12 Uhr unter der Telefonnum-
mer 071 394 17 14 erreichbar. Von Mittwoch, 27. Dezember 
2023, bis Freitag, 29. Dezember 2023, steht das Bestattungsamt 
während der normalen Schalteröffnungszeiten zur Verfügung.

Wir wünschen allen Flawilerinnen und Flawilern schöne Weih-
nachten und ein gesundes neues Jahr.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen der Gemeinde 
Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf der Publikationsplattform 
des Kantons St.Gallen (www.publikationen.sg.ch) veröffent-
licht. Die Publikationen erscheinen auf freiwilliger Basis weiter-
hin auch im FLADE-Blatt, allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Rechtsgültigkeit und  
Vollzugsbeginn
(Art. 6 Gemeindegesetz des Kantons St.Gallen)

Nachdem innert der Referendumsfrist keine Urnenabstim-
mungen zustande gekommen sind, haben nachfolgende Er-
lasse Rechtsgültigkeit erlangt:

• I. Nachtrag zum Reglement Technische Betriebe 

• I. Nachtrag zum Reglement für die Gebührenerhebung 
durch die Technischen Betriebe Flawil (TBF)

Die beiden vorgängig aufgeführten Nachträge treten per 
1. Januar 2024 in Kraft.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch
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Tanzen zu den Hits der 1960er- bis 1980er-Jahre

VEREIN «Von ABBA bis ZZ-Top» heisst das 
Forever-Young-Motto am Samstag, 6. Januar 
2024, im Flawiler Lindensaal. Wer erinnert sich 
nicht auch noch gerne zurück an die Jugend und 
die Disco im Dorf oder der Schule? Um einiges 
grösser ist die Party am Dreikönigstag. Dann 
nämlich, wenn im Flawiler Lindensaal wieder 
AC-DC, ABBA, Boney M, Michael Jackson oder 
ZZ-Top mit dem unverkennbaren Sound aus den 
Boxen schallen. Nachdem der letzte Anlass ge-
gen 700 Tanzfreudige in den Lindensaal lockte, 
ist das Forever-Young-Team voll motiviert für 
die 2024er-Ausgabe. Unter dem Slogan «For ever 
Young – Forever Friends» werden zwei DJ ab 

19.30 Uhr für den speziellen, also rockig-poppi-
gen, Sound der 1960er- bis 1980er-Jahre sorgen.
 Andy Lehmann

Am 6. Januar 2024 heisst es: Tanzen und Schwo-
fen im Lindensaal.

Familientreff – Zmorgentisch

KIRCHE Ein leckeres Frühstücks-Buffet steht 
bereit! Plaudern, geniessen, austauschen – Ma-
mis, Papis, Omis, Opis, Gottis, Göttis – alle sind 
mit ihren Kindern ganz herzlich willkommen 
zu diesem Zmorgentisch am Samstag, 13. Januar 
2024, im katholischen Pfarreizentrum Flawil. Na-
türlich stehen auch genügend Spielsachen zum 
Verweilen für die Kleinen bereit! Guten Appe-
tit! Der Familientreff findet statt von 9 Uhr bis 
10.30 Uhr, anschliessend gemeinsames Aufräu-
men. Die Kosten belaufen sich auf fünf Franken 
pro erwachsene Person und zwei Franken pro 
Kind. Bitte Anmeldung an familientreff@blue-
win.ch bis am 11. Januar 2024. Nina Loser

Grüne Vielfalt

PARTEI Die Grünen im Wahlkreis Wil haben 
anfangs Dezember in Flawil die Kandidierenden 
für die Kantonsratswahl vom 3. März 2024 nomi-
niert. Die Partei tritt mit einer Liste Region-Wil 
und einer Wil-Land Liste an. Die beiden Listen 
sind miteinander verbunden. Auf jeder Liste hel-
fen neun Frauen und neun Männer von Jung bis 
Bewährt mit, die Anliegen der Grünen auf par-
lamentarischer Ebene einzubringen. Das Ziel 
der Grünen in der Region ist es, mit ihrem En-
gagement die beiden bisherigen Sitze in der Pfalz 
von Judith Durot aus Uzwil und Mike Sarbach 
aus Wil zu sichern und nachhaltige Anliegen in 
der Gesellschaft weiter zu stärken. Die Listen 
der Grünen sind hinsichtlich Jugend, Alter, Ge-
schlecht, Wohnort sowie Beruf und Freizeit breit 
gefächert.
Auf der Liste Grüne Wil-Land kandidieren: Ju-
dith Durot, bisher, 1963, Kindergärtnerin, Nie-
deruzwil; Edi Hartmann, Gemeinderat, 1978, 
Betriebsleiter, Flawil; Marlen Rutz Cerna, 1980, 
Projektleiterin, Flawil; Ueli Siegenthaler, 1966, 
Schulleiter, Flawil; Anna Lanter,2005, Studentin, 
Flawil; Lis Schwarzenbach, 1970, Umweltingeni-
eurin FH, Uzwil; Anna Heiniger, 1990, Sachbear-
beiterin VCS, Degersheim; Kurt Rüfli, 1955, Pen-
sionär, Oberuzwil; Julian Küenzle, 1986, Land-
wirt, Algetshausen; Barbara Reut, 1971, Ärztin, 
Flawil; Tobias Lippuner, 2003 Student, Flawil; 
Elias Bammert, 2002, Student, Oberuzwil; Ben-
jamin Waibel, 1982, Umweltingenieur ZFH, Fla-
wil; Eveline Schulthess, 1962, Pflegefachfrau HF, 
Oberuzwil; Thomas Wenk, 1982, Projektleiter, 
Systemtechnik Ing. FH, Flawil; Sina Durot, Flo-
ristin, 1992, Uzwil; René Hirschi, 1971, Sozialar-
beiter, Degersheim; Maja Näf, 1957, Schulische 
Heilpädagogin, Riggenschwil. Dani Müller

Die Kandidierenden der Liste Grüne Wil-Land.

Adventsfeier der  
Frauen gemeinschaft Flawil

VEREIN Mit dem Thema «König» lud die FG 
Flawil zur alljährlichen Adventsfeier. Zur Ein-
stimmung der Weihnachtszeit begrüssten Bea 
Zehnder und Rebecca Hess die Frauen im kö-
niglich dekorierten Pfarreisaal. Die Geschichte 
vom König, der nach Bethlehem reist, wurde von 
den Vorstandsfrauen vorgelesen. Richard Oster-
walder umrahmte das Vorgetragene mit schönen 
Saxophonklängen. Nach Abschluss des besinn-
lichen Teils wurde das gemütliche Zusammen-
sein bei Glühmost und Dessert zelebriert.
 Susanne Bosshart

Kyu-Prüfungen der Karate-Schule Flawil

VEREIN 21 Karatekas – Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene – traten am 15. Dezember 2023 
im Dojo Flawil zur nächsthöheren Kyu-Prü-
fung an. Das Prüfungsprogramm, von Gelb- bis 
Braun-Gurt, verlangte von den Kandidatinnen 

und Kandidaten einiges an Vorbereitung, Kon-
zentration und Ausdauer. Die Prüfungen zeigten 
eine solide Grundbasis im Bereich Kihon und 
Kata. Denn die jeweilige Stufe soll nicht nur das 
technische Wissen spiegeln, sondern auch eine 
entsprechende Reife und Sicherheit.
Jeweils im Anschluss durfte Dojoleiter Sensei 
Mislim Imeroski den Absolventinnen und Ab-
solventen zur bestandenen Prüfung gratulieren 
und ihnen das Diplom sowie den «neuen» Obi 
überreichen; zum 3. Kyu «Braun-Obi» an Noyan 
Damdhül. Allen herzliche Gratulation! 
Wir freuen uns auf viele weitere gemeinsame 
Trainingsstunden, denn nach der Prüfung ist 
wieder vor der Prüfung! Alle Graduierungen sind 
in der Schweiz sowie weltweit anerkannt.
 Mislim Imeroski

Überraschungstrip durch die Fussgängerzone 

VEREIN Die beiden Leiterinnen der Spiel-
gruppe des Vereins Bitzmeis zogen kürzlich mit 
ihren Kindern und einem vollen Wagen durch 
die Bahnhofstrasse und verteilten kleine, wun-
derbar verpackte Geschenke an die Passantinnen 
und Passanten. Die ungewöhnliche Aktion ver-
wunderte viele Beschenkte. Ja, Weihnachten ist 
in Flawil angekommen. Zur Untermalung ihrer 
Überraschung wünschten die Kinder im Chor 
frohe Weihnachten: ein Farbtupfer und ein Inne-
halten in der Adventszeit. Franz Wismer



Flawil feiert Silvester



Nur mit dem richtigen Werkzeug können wir alle unser Bestes geben. 
HOYA Nahbereichsgläser bieten Ihnen mehr Seh-Komfort bei Ihrer Tätigkeit, 
so dass Sie sich ganz auf Ihr Projekt fokussieren können.

Das richtige Werkzeug 
für die richtige Sicht.

AKTION
Im Januar & Februar

GRATIS SEHTEST
beim Kauf von 

Nahbereichsgläsern 
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www.night-music.chwww.night-music.ch
Sitzplätze können reserviert werden auf:

www.night-music.ch/reservationen

frühlings-
programm

NIGHT
MUSIC
FLAWIL

Montag, 8.1.2024, 20 uhrMontag, 8.1.2024, 20 uhr  Rössli-SaalRössli-Saal, Flawil, Flawil
Soul, funk, jazz

infusion 
Montag, Montag, 22.1.2024, 20 Uhr22.1.2024, 20 Uhr  Rössli-SaalRössli-Saal, Flawil, Flawil

soul, Blues, jazz 

larissa baumann trio
Montag, Montag, 5.2.2024, 20 Uhr5.2.2024, 20 Uhr  mocafe lichtensteigermocafe lichtensteiger

erdiger Blues und Bluesrock   

bluesick 
Montag, Montag, 19.2.202419.2.2024, 20 uhr, 20 uhr  mocafe lichtensteigermocafe lichtensteiger

jazz'n'pop

Shabber Nac & his Humbags
 Vorher hauptversammlungVorher hauptversammlung 

Hauptsponsor: Unterstützt durch:

Adler Optik & Akustik GmbH

9100 Herisau, Bahnhofstrasse 21 
Telefon 071 351 37 37

9240 Uzwil, Bahnhofstrasse 73
Telefon 071 951 48 48

Aleksandra Vokner

Stefan Kowsky

Ihr Adler Akustik Team

9230 Flawil, Wilerstrasse 26
Telefon 071 393 37 37

www.adleroptik.ch

Jetzt
kostenlos

Probe
tragen!

NEU!
Anpassung
bei Ihnen
Zuhause.

Freie Lehrstelle auf August 2024
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Weihnachten findet draussen statt
Ist es Ihnen auch schon aufgefallen, dass Weih-
nachten nicht in der warmen Stube, sondern 
draussen stattfindet? So war es wenigstens im 
Leben vom dem, dessen Geburtstag wir an Weih-
nachten feiern. In den Erzählungen über sein 
Leben wird davon berichtet: Er stand schon im 
Mutterleib draussen vor verschlossenen Türen, 
weil kein Platz drinnen vorhanden war. An sei-
ner Krippe waren es lauter Aussenseiter, die sich 
da versammelten: die verschmähten Hirten, die 
heidnischen Sterndeuter. Kaum zur Welt gekom-
men, mussten seine Eltern mit ihm ins Ausland 
flüchten, da der damalige König ihm nach dem 
Leben trachtete. Und das Leben Jesus begann 
nicht nur draussen, es endete auch dort: Er starb 
einsam am Kreuz vor der Stadt als ein Ausge-
stossener. 

Der Lebensweg Jesu war zwischen Beginn und 
Ende vom «Draussen» geprägt. Er kümmerte sich 
in seinem öffentlichen Wirken besonders um die 

Menschen, die ausserhalb der Gesellschaft stan-
den, die Gemiedenen, die Ausgeschlossenen. 
Und er holte solche Menschen zurück in die Ge-
meinschaft. Er teilte das Schicksal der Aussensei-
ter, um Brücken zu bauen, neue Hoffnung zu ge-
ben, Vergebung zu ermöglichen. Auf diese Weise 
überbrückte Jesus nicht nur die Gräben zwischen 
den Menschen, sondern auch die Kluft zwischen 
Gott und Mensch. 
In unserer Zeit benötigen auch wir vor allem 
Hoffnung und Vertrauen, dass sich unser Einsatz 
für das Gute lohnt. Wir brauchen Kraft, um nicht 
am Zustand der Welt zu verzweifeln, sondern 
mutig auf ihren Trümmern und Ruinen Neues 
aufzubauen. Denn auch heute findet Weihnach-
ten draussen statt. 
 Pfarrer Mark Hampton, Flawil Foto: www.pixabay.com

Sonntag, 24. Dezember 
09.30  Weihnachtsgottesdienst 
 Thema: «Strahlkraft eines 

ehrbaren Lebens», gleichzei-
tig separate Gottesdienste 
für Kinder

Montag, 25. Dezember
 KEIN Gottesdienst
Sonntag, 31. Dezember
 KEIN Gottesdienst
Sonntag, 7. Januar
09.30  Gottesdienst mit Abend-

mahl, Thema: «Ein Gott der 
mich sieht», gleichzeitig 
separate Gottesdienste für 
Kinder

www.fcgf.ch

Montag, 25. Dezember
10.00 Weihnachtsgottesdienst mit 

Rolf Wyder und Abendmahl
Sonntag, 31. Dezember
10.00 Bezirksgottesdienst zum 

Jahresübergang in Uzwil 
mit Rolf Wyder

Sonntag, 7. Januar
10.00 Gottesdienst mit Rolf 

Wyder, im Anschluss 
jeweils Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Heiligabend, 24. Dezember
17.00 Kirche Feld: Familienweih-

nachten mit Krippenspiel, 
Fahrdienst: 078 679 06 92

17.00 Kirche Niederwil: Ökum. 
Familiengottesdienst, 
Fahrdienst: 071 393 37 33

22.30 Kirche Feld: Christnacht- 
Gottesdienst

Weihnachten, 25. Dezember
10.00 Kirche Feld: Weihnachtstag- 

Gottesdienst mit Abend-
mahl, Fahrdienst:  
078 679 06 92 

Stephanstag, 26. Dezember
19.00 Kirche Feld: Christmas- 

Gospelchurch, Fahrdienst: 
078 736 61 08

Silvester, 31. Dezember
17.00 Kirche Niederwil: Ökum. 

Silvestergottesdienst,  
Fahr dienst: 071 393 37 33

Dienstag, 2. Januar
14.30 Zwinglisaal: Treff 60 plus –  

Vortrag Reisebericht England 
mit Pfr. Mark Hampton

Mittwoch, 3. Januar
19.30 Sitzungszimmer: Treffpunkt 

Kreativ
Sonntag, 7. Januar
10.00 Zwinglisaal: Gottesdienst 

zur Jahreslosung mit 
Abendmahl, Fahrdienst: 
079 752 38 43

Dienstag, 9. Januar
11.00 Jugendraum: Stille und Gebet
11.30 Zwinglisaal: Mittagstreff
 Anmeldung bis spätestens 

Montag, 8. Januar, 11 Uhr,
 Tel. 071 394 90 50
Donnerstag, 11. Januar
19.00 Zwinglisaal: Flawiler 

Friedensgebet
www.ref-flawil.ch

Gottesdienste über  
Weihnachten/Neujahr
Eine Übersicht aller Festgottes-
dienste unserer SEMA finden Sie 
auf unserer Website www.se-ma.ch/
weihnachten und im Aushang der 
Pfarreien.

Friedenslicht
Im Anschluss an die Weihnachts-
gottesdienste kann in den Kirchen 
das in der Geburtsgrotte von Beth-
lehem entzündete Friedenslicht mit 
nach Hause genommen werden. 

Samstag, 6. Januar, Degersheim
17.30 Eucharistiefeier
Sonntag, 7. Januar, Niederglatt
08.45  Eucharistiefeier mit Salz- 
 und Wassersegnung
Sonntag, 7. Januar, Flawil
10.15 Sternsinger-Gottesdienst
 Eucharistiefeier mit Salz- 
 und Wassersegnung, mit 

Livestream über www.
 se-ma.ch/videoimpulse
 anschl. Neujahrs-Apéro

SEMA

Zämägang
Freitag, 5. Januar 2024, um 18.30 Uhr, 
Treffpunkt Postplatz, Degersheim

Sternsingen 2024
Weitere Infos auf unserer Website.

FLAWIL

Begegnungsmosaik
Das Pfarreigremium hat verschie-
dene Anlässe im Januar zusammen-
getragen, die zu Begegnungsmög-

lichkeiten einladen. Daten und 
Anmeldungen gemäss Website.

www.se-ma.ch

Freitag, 22. Dezember
19.30 wogo – Jugendgruppe 
21.30 «open friday», Oberstufe
Sonntag, 24. Dezember
17.00 Ökum. Familiengottes-

dienst an Heiligabend mit 
Pfr. K. Witzig, Seelsorger 
J. Oertle und Team, in der 
evang. Kirche

22.30 Christnachtfeier, mit Pfr. 
J. Bösch; Musik: K. Böck, 
Orgel, und B. Leuenberger, 
Klarinette

Montag, 25. Dezember
09.40 Weihnachtsabendmahlgot-

tesdienst mit Pfr. Kurt 
Witzig und Kirchenchor 
Predigt: Pfr. K. Witzig

Donnerstag, 28. Dezember
09.30 Gottesdienst im Tertianum 

Steinegg
Sonntag, 31. Dezember
09.40 Gottesdienst mit Pfr. Jakob 

Bösch
Dienstag, 2. Januar
09.30 Gottesdienst im Tertianum 

Feldegg
Samstag, 6. Januar
08.30 Männerforum
Sonntag, 7. Januar
09.40 Gottesdienst mit Pfr. Kurt 

Witzig
Montag, 8. Januar
09.30 Frauenbibeltreff
12.15 Salatzmittag
Dienstag, 9. Januar
08.45 Alpha-60-Plus-Treff
Donnerstag, 11. Januar
09.30 Gottesdienst im Tertianum 

Steinegg
20.00 Kirchenchorprobe

www.ref-degersheim.ch



20-Jahr-Arbeitsjubiläum
Der gelernte Landwirt & Käser Fabian Gemperli arbeitet seit 
20 Jahren in unserem Familienbetrieb. Wir danken Fabian ganz 
herzlich für die stets sehr prompte, kompetente, pflichtbe-
wusste und zuverlässige Arbeit. Fabian ist bei jedem Wetter 
mit dem LKW unterwegs und sammelt die frische Milch von 
unseren Milchproduzenten ein. Wir freuen uns sehr, dass Fabi-
an auch in Zukunft zum Team der Käserei Tschumper gehört.

Sonntag, 7. Januar 2024 17.00 Uhr 
in der Kirche St. Jakobus, Degersheim

Feierlich – Fröhlich – Festlich
Orchester Divertimento
Kreuzlingen – Konstanz

Festliche Werke – ein musikalischer Hochgenuss aus 
verschiedenen Zeitepochen

Werke von: Johann Sebastian Bach – Wolfgang Amadeus 
Mozart – Johann Strauss – Timon Altwegg – Astor Piazzolla – 
Johannes Brams

Dirigent Oleksandr Chugai

Herzlich willkommen
Kollekte für die Aufgaben und die weitere Konzerttätigkeit

www.dreikoenigskonzert.ch

Hotel Wolfensberg
9113 Degersheim
Tel: 071 370 02 02
www.wolfensberg.ch

Betriebsferien -
Wolfi macht mal Pause
8. bis 29. Januar 2024

Liebe Gäste & Freunde des Hotel 
Wolfensberg
Wir gehen in die wohlverdienten Ferien.
Wir wünschen Ihnen allen eine gute Zeit 
und freuen uns, Sie ab dem 30. Januar 
2024 wieder auf dem Wolfensberg 
begrüssen zu dürfen.
Ihre Familien Senn & das Wolfi-Team

Hotel Wolfensberg
9113 Degersheim
Tel: 071 370 02 02
www.wolfensberg.ch

Das Wolfi Team wünscht 
schöne Weihnachten und en guete Rutsch 

Öffnungszeiten Feiertage
24. Dezember geschlossen
25. Dezember 8:00 bis 17:00 Uhr
26. Dezember 8:00 bis 17:00 Uhr
1. Januar 8:00 bis 17:00 Uhr   
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Dankesfest für die Mitarbeitenden
Bei feinster Bewirtung durch das Team der Plackerei und tollster Unterhaltung durch «Weniger Egli» 
feierten die Mitarbeitenden der reformierten Kirchgemeinde kürzlich ihr Dankesfest.
 Fotos: Reformierte Kirchgemeinde Flawil



Fünf Flugminuten von St. Gallen entfernt liegt Degersheim. Die 
aktive Gemeinde bietet 4100 Einwohnerinnen und Einwohnern 
optimale Lebensbedingungen. Eingebettet in die wunderbare 
Hügellandschaft ist Degersheim ein bevorzugtes Naherholungs-
gebiet für Jung und Alt.

Wir suchen per 1. März 2024 oder nach Vereinbarung eine mo-
tivierte und aufgestellte Persönlichkeit als

Mitarbeiter/-in 
Einwohner- und 

Steueramt 
60 bis 100 Stellenprozente

Folgende Tätigkeiten wirst du in Angriff nehmen:
• Selbstständiges Erledigen der Aufgaben des Einwohneramtes 

(Registerführung, Migrationswesen, AHV-Zweigstelle etc.)
• Abwickeln der Bargeldgeschäfte
• Empfangen der Kundinnen und Kunden
• Unterstützen des Steueramtes (Veranlagen von natürlichen 

Personen), ca. 20 Prozent
• Ausbilden der Lernenden in der Funktion als Praxisbildner/-in

Zur Sicherstellung einer kompetenten und kundenfreundlichen 
Dienstleistung für unsere Bevölkerung wünschen wir uns von 
dir:
• Ausbildung als Kauffrau/Kaufmann EFZ (Branche öffentliche 

Verwaltung)
• Erfahrung im Bereich Steuern oder grosses Interesse, sich in 

diese Thematik einzuarbeiten
• Ausgeprägte Kommunikationsfähigkeiten
• Hohe Kundenorientierung

Bist du motiviert und interessiert, diese wichtigen Tätigkeiten zu 
übernehmen und bringst die gewünschten Anforderungen mit? 
Dann warten abwechslungsreiche Aufgaben, ein cooles Team 
sowie attraktive Anstellungsbedingungen auf dich. Die Förde-
rung deiner Weiterbildung ist für uns selbstverständlich.

Deine Fragen zur freien Stelle beantworten wir dir gerne. Kon-
taktiere dafür Stefan Müller, Leiter Einwohner-, Steuer- und Be-
treibungsamt (071 372 07 30).

Hat dich unsere Vakanz neugierig gemacht? Dann sende deine 
Bewerbungsunterlagen an Birgit Gämperli, Personalfachfrau 
(birgit.gaemperli@degersheim.ch).
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Fünf Flugminuten von St. Gallen entfernt liegt Degersheim. Die 
aktive Gemeinde bietet 4100 Einwohnerinnen und Einwohnern 
optimale Lebensbedingungen. Eingebettet in die wunderbare 
Hügellandschaft ist Degersheim ein bevorzugtes Naherholungs-
gebiet für Jung und Alt.

Unsere Schule im Zyklus 2 weist mit rund 200 Schülerinnen und 
Schülern eine überschaubare Grösse aus. Wir führen das integra-
tive Schulmodell in Jahrgangsklassen. Sie können auf die Unter-
stützung einer Fachperson für schulische Heilpädagogik zählen. 
Unsere Mitarbeiterin ist Mutter geworden. Wir suchen deshalb 
per Schuljahr 2024/25 eine

Klassenlehrperson für 
die 5. Primarklasse 

80 bis 100 Stellenprozente

Als Klassenlehrperson übernehmen Sie die Verantwortung für 
eine 5. Primarklasse. Gemeinsam mit weiteren Fachlehrperso-
nen führen Sie die Klasse, planen den Unterricht, tragen zur 
Schulentwicklung bei und bewältigen den schulischen Alltag. 
Ein ausgeprägt hilfsbereites Team und die Schulleitung unter-
stützen Sie beim Einstieg und stehen Ihnen zukünftig zur Seite. 

In unserem Schulhaus Steinegg unterrichten Sie Deutsch, Eng-
lisch, Französisch, Mathematik, NMG, Medien und Informatik, 
BG, Musik, Textiles oder Technisches Gestalten und Sport. Teile 
des Fächerkatalogs sind verhandelbar. 

Sind Sie engagiert und interessiert? Wollen Sie etwas bewegen 
und sind Sie offen für neue Herausforderungen? Wir setzen Sie 
mit Vorliebe gemäss Ihren Stärken ein. Das engagierte Team 
freut sich auf die Zusammenarbeit.

Ihre Fragen zur Stelle beantwortet Ihnen Stefan Gübeli, Schullei-
ter (071 372 07 26), gerne.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung an stefan.guebeli@schule-degersheim.ch. 
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Öffnungszeiten Weihnachten/Neujahr
Die Gemeindeverwaltung Degersheim hat über die Weihnachts- 
und Neujahrszeit wie folgt geöffnet: 
Montag und Dienstag, 25. und 26. Dezember 2023, geschlossen 
Montag und Dienstag, 1. und 2. Januar 2024, geschlossen

Bei Todesfällen oder Rohrleitungsbrüchen ausserhalb der Öff-
nungszeiten erfahren Sie die Notfallnummern unter der Telefon-
nummer 071 372 07 07. 
Wir danken für Ihr Verständnis und wünschen frohe Festtage.

 Gemeinde Degersheim
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Wechsel im Bestattungswesen

DEGERSHEIM Urs Belser tritt per Ende 2023 
nach 33 Jahren von seinem Amt als Totengrä-
ber zurück. Sein Amt wird neu durch Heini  
Eggenberger (Gartenheini) aus Degersheim 
ausgeführt.

Der Totengräber der Gemeinde Degersheim 
sorgt für einen reibungslosen Ablauf von Bestat-
tungen auf den Friedhöfen in Degersheim und 
Wolfertswil. Die dafür nötigen Arbeiten sind 
sehr vielfältig: Nebst der rechtzeitigen Öffnung 
der Gräber vor den Beisetzungen, dem Wieder-
einfüllen und dem Decken des frischen Grabes 
mit Kränzen und Blumen sowie dem Setzen des 
Grabkreuzes ist er bei Erdbestattungen und Ur-
nenbeisetzungen jeweils auch für den Akt der 
Beisetzung verantwortlich. Auch die jährlichen 
Grabräumungen werden durch den Totengräber 

begleitet und teilweise selbst durchgeführt. In 
der Gemeinde Degersheim hatte Urs Belser aus 
Flawil während der vergangenen 33 Jahre die-
ses Amt inne. Nun hat er per Ende 2023 seinen 
Rücktritt eingereicht, da er in den wohlverdien-
ten Ruhestand übertritt und auch sein Geschäft 
in Flawil aufgibt. Der Gemeinderat hat als Nach-
folger die Floristik und Gartenbau Eggenberger 
AG, Degersheim, gewählt. Das Unternehmen, 
als Gartenheini bekannt, ist ein lokaler Fami-
lienbetrieb, der seit über 50 Jahren besteht und 
die Funktion des Totengräbers einwandfrei aus-
führen kann. Der Gemeinderat dankt Urs Belser 
für die geleistete Arbeit in den letzten 33 Jahren 
und wünscht ihm für den Ruhestand alles Gute. 
Gleichzeitig gratuliert er Heini Eggenberger zur 
Wahl und wünscht ihm bereits heute viel Freude 
und Befriedigung in ihrer Tätigkeit.

Der Totengräber ist für den reibungslosen Ablauf der Bestattungen auf den Friedhöfen in Degersheim 
und Wolfertswil zuständig.

Feuerwerk und Kirchgeläut  
in der Silvesternacht
DEGERSHEIM Der Gemeinderat durfte sich 
zu Beginn des Jahres mit einem Antrag ausei-
nandersetzen, wonach das Abfeuern von Feu-
erwerk in der Silvesternacht verboten werden 
soll. Dem Gemeinderat geht das zu weit. Den-
noch möchte er die Bevölkerung im Hinblick 
auf die verschiedenen Bedürfnisse zur Rück-
sicht auffordern. 

Viele Bewohnerinnen und Bewohner der Schweiz 
können sich die Silvesternacht ohne Feuerwerk 
nicht mehr vorstellen. Dieses Erlebnis ist tief in 
der Gesellschaft verankert. Das Glockengeläut 
der Kirchen zum Jahreswechsel hat ebenfalls eine 
lange Tradition und ist für viele Menschen ein 
Moment der Besinnung. So läuten die Kirchglo-
cken in Degersheim und Wolfertswil in der Sil-
vesternacht jeweils das alte Jahr ab 23.50 Uhr aus 
und, nach einer kurzen Pause um Mitternacht, bis 
00.10 Uhr das neue Jahr wieder ein. Durch den 
Lärm der Feuerwerkskörper, die zur selben Zeit 
abgefeuert werden, ist das Glockengeläut jedoch 
nur schlecht zu hören. Auch die Ruhe um Mitter-
nacht wird durch den Lärm des Feuerwerks ge-

stört. Mit einem Feuerwerksverbot in der Silves-
ternacht würde aber ebenfalls ein grosser Teil der 
Bevölkerung eingeschränkt. Der Gemeinderat 
erachtet es deshalb nicht als zweck- und verhält-
nismässig, das Abfeuern von Feuerwerk zu unter-
sagen. Er bittet die Bevölkerung aber darum, sich 
im Umgang mit Feuerwerk gegenüber Mensch 
und Umwelt respektvoll zu verhalten. Der Ver-
zicht auf das Abfeuern von Feuerwerk zwischen 
23.45 und 00.15 Uhr in der Silvesternacht erlaubt 
es den Bewohnerinnen und Bewohnern, die den 
Jahreswechsel als besinnlichen Moment erleben 
möchten, dies störungsfrei zu tun.

Das Glockengeläut zum Jahreswechsel hat eine 
lange Tradition.

Samichlauszeit im 
Deutschtreff
DEGERSHEIM Schmetterlinge, Kartoffeln, 
Baustellen, Präpositionen, Wellness (Neu-
deutsch für «Wohlbefinden»!) und Kalender – 
Welche Gemeinsamkeit könnten diese Begriffe 
wohl haben? 

Sie zeigen eine Auswahl und damit die Spann-
weite der ausgewählten Themen am diesjährigen 
Herbstzyklus des von der Gemeinde Degersheim 
angebotenen Deutschtreffs für Fremdsprachige. 
Mit mündlichen und schriftlichen Übungen, aber 
auch mit Spielen und Gesprächen entwickeln die 
Teilnehmenden ihre Fähigkeiten in deutscher 
Sprache und pflegen soziale Kontakte über alle 
kulturellen Unterschiede hinweg. Am letzten 
Kurstag, der auf den 6. Dezember fiel, wurde 
die Kursrunde von zwei unterwarteten Gestal-
ten überrascht. Aus seinem goldenen Buch wie-
derholte der Samichlaus eine Weisheit, die wohl 
für diese Art des Zusammenseins besonders gilt: 
«Nicht die Glücklichen sind dankbar, sondern 
die Dankbaren sind glücklich.»

Der Deutschtreff freute sich über den Besuch von 
Samichlaus und Schmutzli.

Auf Wiedersehen,  
lieber Jakob

KIRCHE Wir bedanken uns herzlich bei Pfarrer 
Jakob Bösch, dass er über ein Jahr in der Evan-
gelisch-reformierten Kirchgemeinde die Pfarr-
stellvertretung in Teilzeit übernommen hat. Mit 
seiner umsichtigen Art war er sehr präsent und 
von den Gemeindemitgliedern, Mitarbeitenden 
und Kirchbehörden sehr geschätzt. Nach dem 
Gottesdienst vom Sonntag, 31. Dezember 2023, 
haben alle die Möglichkeit, sich beim Apéro per-
sönlich von Jakob Bösch zu verabschieden. Wir 

freuen uns, dass er weiterhin 
den einen oder anderen Got-
tesdienst in unserer Kirch-
gemeinde gestalten wird. Im 
Namen der Kirchenvorste-
herschaft und Mitarbeiten-
den danken wir Jakob Bösch 
herzlich und wünschen alles 
Gute bei seiner neuen Tätig-
keit in der Kirchgemeinde 
Sirnach. B’hüet di Gott!
 Jandira Müller
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Beratungstermine für 2024 der  
Mütter- und Väterberatung
DEGERSHEIM Die Mütter- und Väterberatung 
Untertoggenburg-Wil-Gossau bietet ein kosten-
loses Beratungsangebot für Eltern, Erziehungsbe-
rechtigte und Bezugspersonen von Kleinkindern 
bis ins Vorschulalter an. Die Expertinnen und 
Experten der Mütter- und Väterberatung ste-
hen bei Fragen rund um die frühkindliche Ent-
wicklung wie Stillen, Gesundheit und Krankheit, 
Spielverhalten, Sprachentwicklung, aber auch in 
der Thematik der Familiendynamik zur Verfü-
gung.
In der Gemeinde Degersheim gibt es zwei An-
gebote:
• Jeden zweiten Montagnachmittag von 13.30 

bis 16.30 Uhr im Monat auf Voranmeldung 
eine Beratung an der Steineggstrasse 22 in 
Degersheim

• Beratungen ohne Voranmeldung finden 
jeden letzten Montag im Monat von 9.00 
bis 11.00 Uhr mit dem Muki-Treff im Kath. 
Pfarreizentrum statt. Kein Muki-Treff findet 
jeweils während der Schulferien statt, jedoch 
sind dann Beratungen auf Voranmeldung 
möglich.

Anmeldungen sind an Christine Mathis unter 
info@mutter-vater-beratung.ch oder Telefon 
071 393 38 25 zu richten. Weitere Informationen 
zur Mütter- und Väterberatung Untertoggen-
burg-Wil-Gossau sind unter www.mutter-va-
ter-beratung.ch zu finden.

Die Mütter- und Väterberatung bietet kostenlose 
Unterstützung für Erziehungsberechtigte an.

Beratung nur auf  
Anmeldung
Steineggstrasse 22,  
Degersheim
13.30 bis 16.30 Uhr

Beratung ohne  
Anmeldung
Kath. Pfarreizentrum 
Degersheim
9.00 bis 11.00 Uhr

08. Januar 2024 26. Februar 2024
12. Februar 2024 25. März 2024
11. März 2024 29. April 2024
13. Mai 2024 27. Mai 2024
10. Juni 2024 24. Juni 2024
12. August 2024 26. August 2024
09. September 2024 28. Oktober 2024
11. November 2024 25. November 2024
09. Dezember 2024 –

Die SBB-Tageskarte Gemeinde bis Ende 
Januar 2024 mit reduziertem Preis
DEGERSHEIM Die allgemein bekannte SBB- 
Tageskarte Gemeinde wird per Ende Januar 
2024 durch die «Spartageskarte Gemeinde» 
abgelöst. Die Gemeinde Degersheim bietet 
noch bis Ende Januar 2024 die «alten» Ta-
geskarten zum reduzierten Preis von 39 Fran-
ken an.

In der FLADE-Ausgabe Nr. 48 vom 1. Dezember 
2023 haben die Gemeinden Degersheim und Fla-
wil über das neue Angebot der «Spartageskarte 
Gemeinde» informiert, das ab dem 11. Dezember 
2023 verfügbar ist. Bis Ende Januar 2024 stehen 
die «alten» SBB-Tageskarten der Gemeinde wie 
gewohnt zur Verfügung und können unter den 
bis anhin gültigen Bedingungen genutzt wer-
den. Der Preis der SBB-Tageskarten beträgt neu 
39 Franken und ist somit an den entsprechen-
den Preis des neuen Angebots angeglichen. Die 
SBB-Tageskarten können entweder persönlich 

beim Einwohneramt zu den gewohnten Öff-
nungszeiten, telefonisch unter 071 372 07 20 oder 
auf der Website der Gemeinde unter Dienstleis-
tungen → SBB Generalabonnement reserviert 
werden.

Die alte Tageskarte Gemeinde ist noch bis  
Ende Januar auf dem Einwohneramt Degersheim 
erhältlich.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 
der Gemeinde Degersheim aufgrund von Mutati-
onen im Einwohnerregister durch das Einwohner-
amt publiziert. Bitte beachten Sie,
• dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und
• dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Todesfälle
Gestorben am 13. Dezember 2023 in Degersheim 
SG: Gubser geb. Stutz, Martha Elisabeth, von 
Quarten-Oberterzen SG, geboren am 30. August 
1924, wohnhaft gewesen in 9113 Degersheim, 
Tertianum Feldegg. Die Abdankung hat bereits 
stattgefunden.

Gestorben am 17. Dezember 2023 in Degersheim 
SG: Gähwiler geb. Huber, Lina Luise, von Necker-
tal SG, geboren am 26. November 1929, wohnhaft 
gewesen in 9113 Degersheim, Tertianum Steinegg. 
Die Abdankung findet am Donnerstag, 28. De-
zember 2023, um 10.00 Uhr in der katholischen 
Kirche Degersheim statt.

«FelseFäscht»:  
Kinderweihnachtsmusical

KIRCHE «My Lighthouse», mein Leuchtturm: 
Am Strand beginnt das diesjährige Weihnachts-
musical, welches von gut 70 Kindern und Ju-
gendlichen in Form von Musik, Tanz, Liedern, 
Bildern, Filmszenen und Theater auf der Bühne 
der reformierten Kirche aufgeführt wurde. Teen-
ager versuchen während ihrer Strandferien die 
uralte Geschichte mit modernen Effekten in die 
heutige Zeit zu übersetzen. Dabei versanden je-
doch alle Ideen schnell und sie kommen zum 
Schluss, dass die biblische Erzählung in ihrer 
simplen überlieferten Form noch heute dieselbe 
hoffnungsbringende Kraft hat. Das Stück endet 
mit den drei Weisen, die den Jugendlichen am 
Strand samt ihrem Kamel begegnen. Sie fragen 
sich, ob ihre Beobachtung von damals: dass ein 
weltverändernder König geboren wurde, Wirk-
lichkeit geworden ist. Aktuell leben auf der Welt 
verteilt 2,5 Milliarden Menschen, die Jesus Chris-
tus als ihr felsenfestes Lebensfundament beken-
nen. Die Geschichte von damals, ja, sie ist auch 
heute aktuell und sie ist noch nicht zu Ende. «Hüt 
fiired mir din Geburtstag in Pracht, statt happy 
Birthday singed mir: Stille Nacht». Mit diesem 
Lied endete das Musical und entliess aus der vol-
len Kirche die begeisterten Zuschauer/-innen mit 
anregenden, berührenden Gedankenanstössen in 
die kommende Advents- und Weihnachtszeit.
 Moni Ruprecht
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Die Tagesbetreuung ist ab dem 2. Januar 2024 
wieder geöffnet.

Familienergänzende Tagesbetreuung 
während der Feiertage
DEGERSHEIM Die Tagesbetreuung ist in der 
ersten Woche nach dem Jahreswechsel trotz 
Schulferien geöffnet. Die Betreuung kann 
wahlweise halbtags oder ganztägig erfolgen 
und muss wie gewohnt vorab angemeldet 
werden.

Die familienergänzende Tagesbetreuung der Ge-
meinde Degersheim ist ab Samstag, 23. Dezem-
ber 2023, bis Montag, 1. Januar 2024, geschlossen. 
Ab Dienstag, 2. Januar 2024, steht das Angebot 
für schulpflichtige Kinder ab dem 1. Kinder-
garten wieder wie gewohnt zwischen 7.00 und 
18.00 Uhr offen (Module 5 und 6, siehe Beschrieb 
unten). Am Mittwoch, 10. Januar 2024, haben alle 
Schülerinnen und Schüler der Gemeinde Degers-
heim schulfrei. An diesem Tag bietet die famili-
energänzende Tagesbetreuung ebenfalls die Mo-
dule 5 und 6 an. Für die Anmeldung ist das Aus-
füllen des entsprechenden Formulars nötig, das 
auf der Website der Schule Degersheim verfügbar 
ist (www.schule-degersheim.ch → Angebote → 
Tagesbetreuung → Familienergänzende Tagesbe-
treuung). Die Kosten für die Betreuung während 

der Ferientage betragen für das Modul 5 (7.00 bis 
11.30 Uhr inkl. Frühstück) 20 Franken, für das 
Modul 6 (von 11.30 bis 18.00 Uhr inkl. Zvieri) 
25 Franken. Die Verrechnung des Mittagessens 
für 8  Franken erfolgt separat. Die Betreuungs-
kosten für einen ganzen Ferientag belaufen sich 
somit auf 53 Franken pro Kind. Die Bezahlung 
erfolgt mit einer Punktekarte, die vorgängig er-
worben werden muss. Für Fragen steht Marianne 
Hälg, Leiterin Tagesbetreuung, gerne zur Verfü-
gung: marianne.haelg@degersheim.ch.

Traditionelles Dreikönigs-
konzert zum Jahresanfang

KIRCHE Immer wieder überraschend ist das 
Konzert zu Ehren Jesu, Maria, Josefs und der 
drei Könige. Der Einstieg in den Alltag des neuen 
Jahres wäre für Degersheim unvollständig, gäbe 
es nicht das zur Tradition gewordene Dreikö-
nigskonzert in der Kirche St. Jakobus: festliche 
Klänge, geformt zu einem musikalischen Hoch-
genuss und vom Kammerorchester «Diverti-
mento» Kreuzlingen-Konstanz meisterhaft dar-
geboten. «Feierlich – fröhlich – festlich», ist die 
Musikaufführung beschrieben und begleitet uns 
in die Zeit des neuen Jahres. Es kommen Werke 
von Johann Sebastian Bach, Wolfgang Amadeus 
Mozart, Johann Strauss, Timon Altwegg, Astor 
Piazolla und Johannes Brahms zur Aufführung.
Das Konzert findet am Sonntag, 7. Januar 2024, 
um 17 Uhr in der Kirche St. Jakobus, Degersheim, 
statt. Programm liegt beim Kircheneingang auf – 
Kollekte. Joseph Senn

Jubla – Sternsingen 2024

KIRCHE In Degersheim sind Anfang Januar 
die Sternsingenden der Jubla unterwegs, um 
nach einem alten Brauch Segen in die Häuser 
zu bringen. Die Hausbesuche finden vom 9. bis 
12. Januar 2024 um 18 bis 20 Uhr statt. Mit Ihrer 
Spende unterstützen Sie den Verein «Bolo diem 
kanam», welcher im südlichen Teil Senegals aktiv 
ist. Er hilft Familien, die sich die Schulbildung ih-
rer Kinder nicht leisten können und deshalb die 
reguläre Schulzeit früh abbrechen müssen. Somit 
stehen die Chancen der Kinder sehr schlecht, in 
der Zukunft etwas machen zu können. Zudem 
sorgt der Verein auch für die medizinische Ver-
sorgung der Schulkinder. Wir freuen uns sehr, 
wenn wir Sie an Ihrer Tür antreffen. Für das Lei-
tungsteam von Blauring und Jungwacht.
 Jael Filliger

Seniorenarbeit Degersheim –  
Anmeldeschluss für Seniorenferien

KIRCHE Die kommenden Seniorenferien der 
Seniorenarbeit Degersheim vom 15. bis 20. April 
2024 führen nach Girlan im Südtirol. Dort sind 
wir im Hotel Mandelhof zu Gast. Wie in den ver-
gangenen Jahren wird uns Hans Martin Enz mit 
seinem Reisecar kundig durch die wunderbare 
Landschaft chauffieren und uns allerlei Sehens-
würdigkeiten präsentieren. Und wenn die Natur 
mitspielt, dann kommen wir in den Genuss der 

prächtig blühenden Apfelbäume. – Die detail-
lierten Angaben mit Anmeldeformular haben 
Sie bereits per Post bekommen. Eine sofortige 
Anmeldung lohnt sich. Aus organisatorischen 
Gründen ist der Anmeldeschluss bereits am 
15. Januar 2024. Anmeldungen bitte an: Sekreta-
riat der Evang. Kirchgemeinde, Steineggstrasse 
12, Degersheim. Auch Gäste sind ganz herzlich 
willkommen! Vroni Krämer

Besinnliche Momente an 
der Krippe

KIRCHE Am Weihnachtstag, 25. Dezember, 
und am Stephanstag, 26. Dezember 2023, sind 
alle von 17.00 bis 17.30 Uhr in die kath. Kirche 
Degersheim eingeladen. In Begleitung von Pan-
flötenmusik lassen wir uns mit besinnlichen Mo-
menten beim Jesuskind an der Krippe beschen-
ken und überbringen ihm unsere Wünsche fürs 
neue Jahr. Franziska Schönenberger

Ökumenischer Familien gottesdienst an Heiligabend

KIRCHE Am Heiligabend um 17  Uhr feiern 
wir in der evangelischen Kirche Degersheim 
den ökumenischen Familiengottesdienst. Neben 
bekannten Weihnachtsliedern, Weihnachtsge-
schichte und Input wird eine Geschichte mit Bil-
dern vorgetragen. Dazu kommt das traditionelle 

Entzünden der Kerzen mit Zündschnur. Musi-
kalisch wirkt Marie-Thérèse Schönenberger mit. 
Zudem kann am Schluss das Friedenslicht aus 
Bethlehem mitgenommen werden. Das Team un-
ter der Leitung von Seelsorgerin Jeannine Oertle 
und Pfr. Kurt Witzig freut sich. Kurt Witzig

«Weihnachtskantate nach Lukas» für Soli, Chor,  
Streicher und Orgel

KIRCHE Am Montag, 25. Dezember 2023, um 
9.40 Uhr, wird die «Weihnachtskantate nach Lu-
kas» für Soli, Chor, Streicher und Orgel in der 
evang. Kirche Degersheim aufgeführt. Das Werk 
soll Chören die Möglichkeit geben, zusammen 
mit Solisten und Instrumentalisten auf gehobe-
nem Niveau festlich zu musizieren, wobei die 
Chöre eben «gefordert, aber nicht überfordert 
werden ...», so Bert Ruf, der Komponist dieses 
Werkes. Der traditionelle Aufbau mit Instrumen-
talstücken, Rezitativen, Arien, Chören und Cho-

rälen sowie die Verwendung der barocken Ton-
sprache verleihen diesem Werk einen verständli-
chen, überschaubaren Rahmen. 
Die heurige Weihnachtskantate, entstanden 
1997, begeisterte bereits in Deutschland sowie 
im deutschsprachigen Ausland viele Chöre und 
wurde schon oft aufgeführt. Der Evangelische 
Kirchenchor wird von der Orgel, zwei Violi-
nen, einer Viola sowie einem Cello musikalisch 
begleitet unter der Leitung von A. Bolt Schmid. 
 Nadine Zwingli Meier 
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Ausgabe

Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor dem Gemeindehaus

Samstag, 23. Dezember 2023
Reparatutti
b’treff
Bahnhofplatz 4 , 9.00 bis 12.00 Uhr

Sonntag, 24. Dezember 2023
Gemeinsam Weihnachten feiern
(Anmeldung erforderlich)
Evang.-ref. und Kath. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 18.00 Uhr

Donnerstag, 28. Dezember 2023
Jassen in der Bibliothek (Anmeldung erwünscht)
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 14.00 bis 16.30 Uhr

Sonntag, 31. Dezember 2023
Silvestertreff
Verkehrsverein Flawil
Bahnhofstrasse, 22.00 bis 2.00 Uhr

Dienstag, 2. Januar 2024
Treff 60plus
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 14.30 Uhr

Mittwoch, 3. Januar 2024
Spielnachmittag für die ältere Generation
Pro Senectute (Ortsvertretung)
Alterssiedlung Feld (Aufenthaltsraum 6. Stock), 
14.00 bis 16.30 Uhr

Dienstag, 9. Januar 2024
Neujahrsbegrüssung der SP Flawil
SP Flawil
mocafe Flawil, 6. Stock, 19.30 Uhr

FLADE-Blatt macht  
Weihnachtsferien
Die nächste Ausgabe des FLADE- 
Blatts erscheint am Freitag, 12. Janu-
ar 2024. Inserateschluss ist am Don-
nerstag, 4. Januar 2024, um 17 Uhr. 
Ab 12. Januar 2024 erscheint das  
FLADE-Blatt wieder wöchentlich.

Freitag, 22. Dezember 2023
Eltern-Café
Estherina De Stefano
Feldeggstrasse 3, 9113 Degersheim, 
9.30 bis 11.00 Uhr

Chill im Hallenbad
MOJUGA – offene Jugendarbeit
Sennrütistrasse 21, 9113 Degersheim,  
ab 19.00 Uhr

Sonntag, 7. Januar 2024
Dreikönigskonzert
Degersheimer Konzerte
Katholische Kirche St. Jakob, Degersheim,
17.00 Uhr 
 
Kino-Film
IMAGO 2.0 – Raum für Wandelbewusstsein
Stickereisaal, Taastrasse 13, 9113 Degersheim, 
19.00 Uhr

Montag, 8. Januar 2024
Mütter- und Väterberatung
Mütter- und Väterberatung Untertoggenburg- 
Wil-Gossau
Steineggstrasse 22, 9113 Degersheim, 
13.00 bis 16.30 Uhr 

Mittwich, 10. Januar 2024
Steinegger Seniorenmittagessen
Tertianum Steinegg
Restaurant, Steinegg, 11.30 Uhr

FLAWIL DEGERSHEIM


